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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV : TV 1898 Münster III 
Montag, 04.12.2023, 20:15 Uhr

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV gegen TV 1898 Münster III: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1898 Münster III am
Montagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (20:20 Sätze) in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3 Partie gegen
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1898
Münster III unvollständig antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Robin
Jahnke, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Walther / Jaruschowitz und
Aydar / Jahnke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Der kampflose Sieg von Brandenburg / Schneider bescherte nachfolgend Spvgg. 1928
Groß-Umstadt IV anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Heinz Brandenburg in dem im Vorhinein als
offen eingeschätzten Match gegen Robin Jahnke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Sören Walther seinem Gegner Ferhat Aydar letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Wenig
später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Der
kampflose Sieg von Roland Schneider bescherte daraufhin Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV
anschließend einen Punkt. Zwischenzeitlich konnte Winfried Jaruschowitz zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Arne Schönfelder, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl
(dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 9:11, 11:7, 8:11, 7:11. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Heinz Brandenburg gewann gegen Ferhat Aydar
mit 3:2. Sören Walther verpasste es hingegen mit einem 5:11, 8:11, 11:9, 6:11 gegen Robin Jahnke,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Einzel zwischen Roland Schneider und Arne
Schönfelder endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Ohne Mühe gewann am
Nachbartisch Winfried Jaruschowitz sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Damit war
das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV
1898 Münster III beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV 1898 Münster III am 16.01.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TV 1898 Münster III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV am 16.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV

Doppel: Walther / Jaruschowitz 0:1, Brandenburg / Schneider 1:0 
Einzel: H. Brandenburg 1:1, S. Walther 0:2, R. Schneider 1:1, W. Jaruschowitz 1:1 

 TV 1898 Münster III
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Doppel: Aydar / Jahnke 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: F. Aydar 1:1, R. Jahnke 2:0, A. Schönfelder 2:0


